
 

 
 
 
 
 
 
Veröffentlichung gemäß § 5 Abs. 2 1. Satz Rechnungslegungs-Kontrollgesetz (RL-
KG) 
 
Ternitz/Wien, 21.11.2022. Der Konzernabschluss der SCHOELLER-BLECKMANN 
OILFIELD EQUIPMENT Aktiengesellschaft zum 31.12.2021 ist aus folgendem Grund 
fehlerhaft: 
 
Berichterstattung nach den Vorgaben der Verordnung (EU) 2020/852 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 18. Juni 2020 über die Einrichtung eines Rahmens zur 
Erleichterung nachhaltiger Investitionen und zur Änderung der Verordnung (EU) 
2019/2088 („Taxonomie-Verordnung“) 
 
Das Unternehmen hat die Fertigung von Drill Collars und Hochpräzisionskomponenten, welche 
unter den NACE-Code 28.92 (Herstellung von Bergwerks- Bau- und Baustoffmaschinen) fallen, 
als taxonomiefähige Übergangstätigkeit gemäß Artikel 10 Abs 2 der Verordnung (EU) 2020/852 
beurteilt. Dies steht nicht in Einklang mit der Beschreibung der Übergangstätigkeiten „3.9 
Herstellung von Eisen und Stahl" der delegierten Verordnung (EU) 2021/2139 der Kommission. 
 
Demzufolge ist der Umsatz-KPl um zumindest 29,1%-Punkte zu hoch ausgewiesen, der CapEx-
KPl um 20,0%-Punkte sowie der OpEx-KPl um 15,5%-Punkte. 
 
 
SCHOELLER-BLECKMANN OILFIELD EQUIPMENT Aktiengesellschaft (SBO) ist 
Weltmarktführer in der Herstellung hochlegierter, nicht-magnetisierbarer Edelstähle und ihrer 
Hochpräzisionsfertigung zu Spezialkomponenten für die Öl-, Gas- und andere Industrien. Dabei 
werden innovative traditionelle und additive Technologien wie insbesondere Direct Metal Laser 
Sintering (DMLS), eine 3D-Metalldruck-Technologie, angewendet. Gleichzeitig ist die SBO 
Gruppe für ihre hocheffizienten Bohrwerkzeuge und ihr Equipment für die Öl- und Gasindustrie 
weltweit anerkannt. Die Gruppe beschäftigt mehr als 1.400 Mitarbeiter weltweit und ist in 
technologisch anspruchsvollen, profitablen Nischen erfolgreich positioniert. Ein aktiver Beitrag 
zur Energiewende ist ein zentrales Element der Strategie 2030 des Konzerns. Die SBO Gruppe 
sorgt mit ihren hochqualitativen Produkten und Technologien schon heute für eine immer 
effizientere und umweltschonendere Versorgung mit Energie. Auch wenn Öl und Gas nach wie 
vor die wichtigsten Energieträger sind, reagiert das Unternehmen mit seiner neuen Strategie auf 
die veränderten Umwelt- und Klimaziele. Detailliertere Informationen zur Strategie 2030 und 
zum nachhaltigen Management (ESG) sind im Geschäftsbericht unter 
https://www.sbo.at/publikationen abrufbar. 
 
Rückfragehinweis: 
 

Andreas Böcskör, Group Communications  
Schoeller-Bleckmann Oilfield Equipment AG   
A-2630 Ternitz, Hauptstraße 2  
Tel: +43 2630 315 DW 252, Fax: DW 101  
E-Mail: a.boecskoer@sbo.co.at  

https://www.sbo.at/publikationen
mailto:a.boecskoer@sbo.co.at

